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ilKerze r u vzen Des hDon Die ehrlichen SocialdemokratenlDapienn IIImm Die Mittel welche die ſocialdemokratiſchen Agitatoren an
den wenden um die Arbeiter zu lenken zu feſſeln und ſie auf

W dieſe Weiſe ihren Zwecken auf möglichſt lange Zeit dienſtbar
nbons n machen beruhen auf der Reizung der Sinne auf der
eſte Mit Korſpiegelung eines zukünftigen glücklichen Lebens im ſoge
ſerkeit nannten Volksſtagt Das Mittel iſt in ihrer geſchickten
in hand ein ſehr wirkſames und ſie verſtehen es von demſelben

S vo ebrauch zu machen Die Unzufriedenheit des Arbeiters mit
ott ſeinem Looſe wird künſtlich gereizt und genährt wobei natür

R Lüge Entſtellung und Verheimlichung der Wahrheit die
weſentlichen Factoren bilden Jn ähnlicher Weiſe wie der

men ürbeiter durch die Angabe daß im Deutſchen Reich auf den
für 3 M Kopf der Bevölkerung eine Militärſteuer von 53 Mark ent4 ſl irregeleitet wird ſo geſchieht es auch in Bezug auf alle
men ibrigen den n ereſh der Socialdemokraten entgegenſtehen
Mt s I den Verhältniſſen Zunächſt wird die ſchlechte Seite der be

fehenden Verhältniſſe in den möglichſt ſchwärzeſten Farben
en gemalt und das Gute abſichtlich verſchwiegen einzelne Mängel

1 der Geſetzgebung als höchſt verderbliche Schäden hingeſtellt
anf leitende und hervorragende Perſönlichkeiten in pikanter Weiſe

el bei ihren Schwächen angegriffen worin namentlich die ſocial
demokratiſche Preſſe an der Spitze das leitende Organ der

äpfel Vorwärts wir meinen bezüglich des letztern die widerliche
6 Fikanterie mit welcher in einem bandwurmartig langen Artikel
ein Unſere Gegner betitelt der Verfaſſer einer antiſocialiſtiſchen

M Grochüre Herr v Unruh mit Bezug auf ſeine ſchlagenden
30 I Ausführungen über die ſocialdemokratiſche Zukunftsehe behan
5 F delt wurde und ſchon mehr an Zotenreißerei ſtreifte groß
16 3 iſt und wenn dann die Unzufriedenheit den höchſten Grad er
27 z R reicht d hebt ſich der Vorhang der Zukunft und das Bild

M des zukünftigen Volksſtaates wird ſichtbar in welchem die
körperliche Arbeit die einzig anerkannte iſt und den höchſten

ann Preis erhält alles Eigenthum gemeinſchaftlich iſt und alle
I Brüder ſind Der hochauflodernde Enthuſiasmus über dieſes

iebt auf Zukunftseden wird aber ſofort wieder gedämpft durch die kla
z zu zende Verſicherung daß man in daſſelbe erſt eingehen könne
pyg in nachdem die beſtehenden Verhältniſſe umgeſtürzt find die Zeit

Kig deg M fie aber noch nicht gekommen und die Socialdemokratie noch
e J nicht auf dem Punkte angelangt dieſelben umſtürzen zu können

Des iſt die Schlauheit der Agitatoren daß ſie die Verwirk
eſee v lichung ihrer angeblichen Jdeen in recht weite Ferne rücken

A swah je länger es dauert deſto länger genießen ſie auch die Vor
ne theile ihres Wirkens würden ſie den Arbeitern die Umgeſtal

J tung ihrer Lage in nahe Ausſicht ſtellen ſo würden dieſelben
Fartoffeli wenn die Zeit dazu ohne Verwirklichung des Verheißenen ver
nen ſtreichen würde wahrſcheinlich mit ihren falſchen Propheten
aße 7 kurzen Proceß machen In Bezug auf die Darſtellung that

ſichlicher Verhältniſſe wird ebenfalls die Praxis angewendet
I nur die günſtige Hälfte zu erwähnen Der Agitator ſchimpft
z B auf die Fabrikanten und hält ſeinen Zuhörern vor am
Gewinn deſſelben müßten ſie participiren es fällt ihm aber
nicht ein zu ſagen wenn ein Gewinn erzielt wird d Dheg
müßt ihr auch den Verluſt mittragen er ſagt der Gelehrte
der Beamte iſt ein Faulpelz der nicht arbeitet d h nicht im
Sinne der Socialdemokraten arbeitet aber er verſchweigt daß
das was dem Gelehrten und dem Beamten ſeine Arbeit
einbrin t nur die h i der Koſten an GeldZeit Geiſtes und Körperkraft deſſen bildet was ihn zum Ge
lehrten und Beamten gemacht hat

Ein weiteres unehrliches Mittel der Agitatoren reſp Partei
jenker iſt das daß ſie den Arbeiter Gott und der Religion

a Sturmſluth
Roman in ſechs Büchern von

Friedrich Spielhagen

n Fortſetzungr Der vierten Conſecuenz daß Du durch dieſe Verbindung
haſt a T und wäre ſie in bürgerlichmoraliſchem Sinne ſo ehren

an der werth wie ich wünſche und hoffe nach dem einfachen Buch
Recht m ſtaben des Teſtamentes des Anrechtes auf die Erbſchaft ver
ögüch d x W wer ich nur noch einmal Erwähnung um Alles
hen ein gt zu habenhen Dtomar wußte daß der Vater nicht Alles geſagt daß er

afolgt Koßmüthig die fünfunzwanzigtauſend Thaler verſchwiegen
1876 hatte welche er im Laufe der letzten Jahre für ihn an Schul

nan n bezahlt das heißt bis auf einen winzigen Reſt das
ſenze eigene Vermögen und daß er dem Vater dies Geld

r in nächſter Zeit nicht wieder zurückgeben konnte wie es doch
Schu Pwiß ſeine Abſicht geweſen vielleicht nie wieder würde zu

Du gtgeben können Der Vater war dann auf ſein Gehalt
hen gewieſen ſchließlich auf ſeine Penſion und er hatte in der
Viertel W z wiederholt davon geſprochen ſeinen Abſchied nehmen

Vier enJrim hein Blick der verwirrt den Boden geſucht hatte irrte
F u zum Vater hinüber der langſam wie vorhin im Zim

uf und niederſchritt War es die Beleuchtung war
Mief hen daß er ihn heute anders ſah als ſonſt der Vater erſchien
Kranier za um n Jahre gealtert zum erſten Male als ein alter

n un n das Gefühl rchtiger Liebe das er ſtets für
ren ehegt miſchte ſich eine Empfindung des Mitleids faſt
midt te ihm am liebſten zu Füßen ſtürzen und ſeine Knie

gſü ammernd rufen mögen vergieb mir was ich vor dir
Ghadigt habel aber er war wie an die Stelle gebannt die

iebene weder wollten ſich nicht fügen nicht folgen die Zunge war
n den Gaumen geklebt er brachte nichts heraus als

is7f eiht Dir dann noch immer Elſe

en

9
Der Bote für das

Zehnter Jahrgang

Halle a d Saale Sonnabend den 2 Decem

General war vor den lebensgroßen Bildern ſeiner

W J

ſtitution iſt daß dieſelbe ſchon lange vor den Socialdemokraten
umgeſtoßen worden wäre wenn es möglich geweſen wäre und
daß aus dieſem Grunde es auch den Socialdemokraten nicht
gelingen wird ſie umzuſtoßen daß endlich alſo das was ihm
die Agitatoren vorpredigen Lüge und zwar bewußte Lüge iſt
Damit aber der Arbeiter nicht zu dieſem höchſt gefährlichen
Schluß kommt nimmt ihm der Agitator den en
Eines der wirkſamſten Verführungsmittel Die ſocialiſtiſchen
Lehren über die gegenwärtige und zukünftige Ehe werden wir
Weg Artikel zum Gegenſtand unſerer Beſprechung
machen

Politiſche Ueberſicht
Die conſtantinopeler Conferenz kämpft noch mit aller

lei Hinderniſſen Zunächſt ſtreitet man ſich darüber wer den
Vorſitz führen ſoll General Jgnatieff nimmt die Ehre für
ſich in Anſpruch und die Specialbevollmächtigten thun es eben
falls Ein ſchlauer Kopf iſt nun auf den Gedanken gekommen
den Vorſitz abwechſeln zu laſſen Ob die Herren das thun
werden ſteht noch nicht feſt Dann will die Pforte an der
Conferenz nicht theilnehmen wenn Vertreter Serbiens und
Montenegros zugelaſſen werden Als Termin iſt vorläufig der
12 ds in Ausſicht genommen worden

Rußland hat dem Fürſten Milan einen ziemlich deutlichen
Wink gegeben indem es ihn bedeutete daß es wie auch die
Dinge ſich geſtalten werden nicht daran denke Plänen gewiſſer
panſlaviſtiſcher Agitatoren Vorſchub zu leiſten Wolle Serbien
unter dem Schutze Rußlands ſeine berechtigten Anſprüche gel
tend machen ſo ſtehe ihm dieſer Schutz zur Seite aber weder
ſerbiſche Königskronen noch wüſte Agitationen die alle fac
tiſchen Verhältniſſe und Beziehungen außer Acht laſſen hätten
etwas mit Dem z thun was Rußland vertrete Senator
Marinowits überbringt Verſicherungen des Fürſten Milan
daß Serbien ſich der ruſſiſchen Anſchauung unterordnen werde
Die Hetzereien gegen die der ſlaviſchen Sache abgeneigten
Polen ſind in der ruſſiſchen Tagespreſſe gegenwärtig an der
Tagesordnung Der Kiewlanin bringt eine Reihe von Leit
artikeln in denen den Polen die ſlaviſche Einigkeit ſtörende
politiſche Sonderbeſtrebungen zum Vorwurf gemacht werden
Ungeachtet die Polen ſich der Orientfrage gegenüber größten
theils völlig indifferent verhalten iſt es den Bemühungen
einiger polniſcher Ruſſenfreunde gelungen auch in Warſchau
eine Ergebenheitsadreſſe an den Czaren im Sinne derartiger
Adreſſen wie ſie jetzt in Rußland an der Tagesordnung ſind
iu Scene zu ſetzen Die Adreſſe enthält die Verſicherung daß
die Polen das energiſche Auftreten des Czaren der Türkei
gegenüber mit Freude begrüßen und zu allen Opfern die der
Krieg zur Befreiung der ſlaviſchen Brüder vom türkiſchen Joche
erfordern würde bereit ſeien Als Urheber und Verfaſſer der
ſelben wird der kaiſerliche Kammerherr Siegmund v Wielo
polski der Sohn des früheren Statthalters von Polen Mar
quis Wielopolski genannt der ſich vollſtändig der ruſſiſchen

welche die eine Wand ſchmückten ſtehen geblieben

Regierung zugewandt hat Die Adreſſe hat nur wenig Unter
ſchriften gefunden und iſt bereits nach Petersburg abgeſandt

einem höheren Officier in der Uniform der Freiheitskriege und
einer noch jungen Dame in der Tracht jener Zeit der Elſe

um Stirn und Augen auffallend ähnelte
Wer weiß ſagte er
Er ſtrich ſt mit der Hand über die Stirn
Es iſt tief in der Nacht zwei Uhr und der nächſte

Tag wird auch ſeine Plage haben Willſt Du ſo gut
ſein die Gasflammen über Dir auszulöſchen Haft Du Licht
draußen

Ja Papa
Nun dann gute Nacht
Er hatte ſelbſt eine der Lampen vor dem Spiegel aus

ſah und die andere genommen Willſt Du die Thür
uchen

Ottomar wollte rufen Deine Hand aber er wagte es nicht
und ging mit einem gute Nacht das trotzig klang weil er
faſt in Weinen ausgebrochen wäre nach der Thür Der
Vater ſtand an der Thür zu ſeiner Schlafſtube Noch Eines Jch

Schritte ſelbſt zu thun Da Du ſo lan gegezögert die Jnitia
tive zu ergreifen wirſt Du mir dieſe Gunſt wohl gewähren
müſſen Jch werde Dich natürlich au eourant erhalten Jch
bitte daß Du bis dahin keinen Schritt ohne mein Wiſſen
thuſt Wir müſſen doch jetzt im Einvernehmen handeln
nachdem wir uns verſtändigt haben

Er hatte die letzten Worte mit einer Art von melancho
liſchem Lächeln geſagt das Ottomar durch s Herz ſchnitt

konnte es nicht länger ertragen und ſtürzte aus dem
immer
Auch der General hatte bereits die Hand auf dem Drücker

gehabt aber als Ottomar jetzt verſchwunden war zog er ſiewieder zurück trug die Lampe e auf den Schreibtiſch von

dem er ein Käſtchen aufſchloß und herauszog in welchem
er zwiſchen einigen wenig werthvollen Schmuckſachen ſeinerverſorbener Gemahlin und ſeiner Mutter auch die eiſernen

Ringe der Eltern aus den Freiheitskriegen aufbewahrte
Er nahm die Ringe
Es iſt eine andere Zeit gekommen murmelte er keine

beſſere Wohin ach wohin ſind ſie geſchwunden Eure Fröm
jmigkeit Eure Pflichttreue Eure keuſche Einfachheit Eure

S Un
Saalthal
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um der Unklarheit ein Ende zu machen dieſe Vorlage ſei je
doch keineswegs das letzte Wort ſie verletze die Gewiſſens
freiheit nicht aber man könne auch eine andere Vorlage
machen wenn das gerathen erſcheine
man könne etwa allenmilitäriſche Ehre an dem

eſetzt ſei im Sterbehauſe in der Kirche oder auf dem Kirch
hof in dieſem Falle würden die Truppen dem Leichenzug aber
nicht das Geleit geben Auf Briſſon s Anfrage äußerte er

Der Budgetausſchuß des öſterreichiſchen Reichsraths hat
ſität in die Arme führen Es beruht dies wieder auf egoi den Finanzentwurf für das Jahr 1877 nunmehr endgültig
ſtiſchen Motiven Ein Arbeiter welcher ohne weiter fromm feſtgeſtellt Rach demſelben betragen die Ausgaben 405,574,474
oder religiös zu ſein nur noch den Glauben an einen perſön Gulden und die Einnahmen 376,637,817
lichen Gott beſitzt muß bei einigem Nachdenken zu dem Schluß hieraus erkommen daß die gegenwärtige Weltordnung wie ſie im Weſente Kinsngminſter ermächtigt durch Ausgabe einer Goldrente oder

lichen ja ſchon ſeit Jahrtauſenden beſtanden vornehmlich aber durch Aufnahme einer ſchwebenden Schuld zu decken Der
der Unterſchied des Standes und Beſitzes eine göttliche Jn ungariſche Miniſterpräſident Coloman Tisza will abdanken

wenn die Bankfrage im öſterreichiſchen Sinne entſchieden wird

und der Miniſterpräſident erklärte die Vorlage wegen der

wonnen neter e
i kh 4 rInſerate m

werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12
Gr Ulrichsſtr 47

Expeditionen

hi ulden Das ſichebende Deficit von 28,936,657 Gulden iſt der

Die franzöſiſchen Miniſter Dufaure Marcère und Ber
aut erſchienen dieſer Tage vor dem betreffenden Ausſchuſſe

egräbnißfeier in Betreff der Ehrenlegion ſei gemacht worden

Dufaure deutete an
itgliedern der Ehrenlegion gleiche

Ort erweiſen wo die Leiche nieder

daß er mit dem Decrete vom Meſſidor oder mit dem neuen
Geſetz die militäriſchen Ehren den ilitärs die ohne Hinzu
ziehung der Geiſtlichkeit beerdigt werden nicht bewilligen
werde Berthaut fügte hinzu bei der von Dufaure ange

B

deuteten Vereinbarung würden die Ehren zwar Jedermann
geſtanden aber mit mehr Pomp bei kirchlichen Beerdigungen
er Kriegsminiſter blieb nach wie vor der Anſicht daß zur
ewahrung und Hebung der Tapferkeit der Armee es nöthig

ſei daß ſie gläubig ſei Der Ausſchuß vertagte ſeine Beſchluß
faſſung

in

Deutſches Reich
Der Kaiſer empfing am Mittwoch den auf der Durchreiſe
Berlin anweſenden Marquis Abſac Adjutanten des Präſi

denten Marſchalls Mac Mahon
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die kaiſerliche Ver

ordnung welche die Neuwahlen zum Reichstage auf den
10 Januar 1877 anſetzt Es bleiben alſo für die Vorbereitung
der Wahlen nicht volle 6 Wochen übrig wobei noch obendreinzu berückſichtigen iſt daß die agitatoriſche Thätigkeit kurz vor

dem Wahltermine durch das Weihnachtsfeſte eine Unterbrechung
erleiden wird Um ſo dringender iſt es nothwendig daß man
gleich jetzt überall wo dies bisher noch nicht geſchehen mit
Aufbietung aller Kraft in die Action eintritt Uebrigens wird
durch die kaiſerl Verordnung auch die vor einiger eit viel
fach erörterte Frage entſchieden ob die dreijährige Dauer der
Legislaturperiode vom Tage der Wahl oder vom Eröffnungs
tage der erſten Seſſion an zu rechnen ſei Die Entſcheidung
iſt wie dies unſeres Erachtens nach dem Geiſte der ein

zu
lin Verfaſſungsbeſtimmungen nicht anders möglich war

unſten der erſteren Alternative ausgefallen Der gegen
wärtige Reichstag war am 10 Januar 1874 gewählt worden
die dreijährige Legislaturperiode vom Wahltage an gerechnet
geht ſein Mandat alſo am 9 Januar 1877 zu Ende Von
dieſer Vorausſetzung muß die kaiſerl Verordnung ausgegangen
ſein wenn ſie die Neuwahlen für den 10 Januar anberaumt
denn wäre die dreijährige Dauer vom Eröffnungstage der
erſten Seſſion alſo vom 5 Februar 1874 an zu rechnen ſo
hätte der diesmalige Wahltermin auf den 10 Januar nur

ren e gangener Auflöſung des Reichstags gelegt wer
en können

heilige Entſagung Ich habe mich redlich bemüht Euch nach
zueifern der würdige Sohn eines Geſchlechtes zu ſein das
keinen andern Ruhm kannte als die Tapferkeit ſeiner Männer
und die Keuſchheit ſeiner Frauen
daß es ſo an mir heimgeſucht wird

Was habe ich geſündigt

Er küßte die Ringe und legte ſie in den Kaſten und nahm
von mehreren Miniaturbildern auf Elfenbein das eines bild
ſchönen braunäugigen braunlockigen Knaben von vielleicht ſechs
Jahren

und er war mein Liebling

Lange betrachtete er es unverwandt
Der Mannesſtamm der Werben würde mit ihm ausſterben

Vielleicht ſoll ich dafür be
ſtraft werden daß ich vor der Zeit ſo unſäglich ſtolz auf
ihn war

auf welchem das zweite Frühſt

Uhr
habe vergeſſen zu ſagen daß ich mir vorbehalte die nächſten Kü

Elftes Kapitel
Warum hat denn mein Bruder heute ſchon um vier
5 nach dem Kaffee geſchellt fragte Tante Rikchen in der

e

Jch weiß es nicht erwiederte Grollmann
Jhr wißt nie was ſagte Tante Rikchen
Grollmann zuckte die Achſeln nahm das Präſentirbret

ück für den Herrn bereitet
war und ging kam aber nach wenigen Minuten wieder und
ſtellte das Bret wie er es vorher hinausgetragen auf den
Anrichtetiſch

Nun fragte Tante Rikchen empfindlich iſt es einmal
wieder nicht recht geweſen

aus welcher ſie eben
Um Gotteswillen

dieſe Stunde ſchlafen das hat
noch nicht

Ohren
gen und Nein gemacht hatte

Der Herr ſchläft ſagte Grollmann
Tante Rikchen ließ vor Schrecken bald die Kanne fallen

für Reinhold den Kaffee abgegoſſen hatterief ſie wie kann mech h um
er ja ſo lange di t ſtehtethan Iſt er krank ge die wer per

Glaube nicht ſagte Grollmann
I denn heute Morgen wieder was paſſirt

ute Morgen nein
der d Abend fra

e
te Tante Rikchen deren ſürze Peuſe el Rikchen deren ſcharfen

Grollmann zwiſchen heute Mor
nicht entgangen war S F



Die miniſterielle Prov Corr hält das Zuſtandekommen
der Juſtizgeſetze für ernſtlich gefährdet da mehrere in
der zweiten Leſung mit großer Majorität gefaßten Beſchlüſſe
für die Regierungen unannehmbar ſeien Der Z
zufolge hofft man in Regierungskreiſen noch daß es bei de
dritten Leſung zu einer Verſtändigung kommen und der
Reichstag den Paragraphen der die Ueberweiſung auch der
S an die Schwurgerichte enthält fallen laſſen

werde erüchtweiſe verlautet daß als äußerſtes Maß
des Zugeſtändniſſes ſeitens der Bundesregierungen das Be
ſtehenlaſſen der betreffenden Competenz der Schwurgerichte für
Baiern gelte Auch auf die Streichung der Befreiung des
Redactionsperſonals u ſ w vom Zeugniß ſoll gedrungen wo
möglich auch der Punkt wegen des Gerichtsſtandes im Sinne
der Regierungen aufrechterhalten und Beſtimmungen zum
Schutze der Beamten in Betreff der gerichtlichen Verfolgungen
verlangt werden

Die Fortſchrittspartei wird zu dem Geſetz betreffend
die Abänderung einiger Reichstags Wahlkreiſe ein Amendement
einbringen wonach für die Stadt Berlin ſtatt der beſte
henden 6 Wahlkreiſe deren 9 gebildet und Berlin entſpre
chend der vermehrten Bevölkerung in Zukunft 9 Abgeordnete
ſtatt 6 in den Reichstag zu wählen hat

Herr v Kardorff zeigt an daß er gegen Herrn
v Dieſt Daber auf Grund einer neuerlichen Erklärung
deſſelben die Verleumdungsklage erheben werde

Jn Betreff der traurigen Lage weſtpreußiſcher Aus
wanderer in Antwerpen über welche wir kürzlich eine Mit
theilung brachten berichtet die antwerpener Gazette daß
dieſelben durch die Vorſpiegelungen eines einer Parochie in
Antwerpen attachirten Abbé Gerowski oder Jurowski verlockt
wären Der Tribüne wird dies beſtätigt mit dem Hinzu
fügen daß der genannte Abbé das Werkzeug eines antwerpe
ner Auswanderungs Agenten geweſen zu ſein ſcheine und für
jeden Auswanderer ein Kopfgeld von 4 Thlr erhalten habe
In der Correſpondenz heißt es dann weiter

Von den 700 Leuten ſind etwa 200 wieder zurückbefördert
worden Dank dem ſehr energiſchen Einſchreiten des hieſigen
deutſchen Generalconſuls Herrn Kind die Uebrigen wurden zum
Theil im hieſigen Arſenal zum Theil in elenden Logirhäuſern
an der Schelde untergebracht wo man ihnen ihr wenig Hab und
Gut bald abgenommen haben wird Was die Auswanderer
bewogen hat ihr Vaterland zu verlaſſen iſt nach ihrem eigenen
Geſtändniß die fortgeſetzte Ankündigung ihrer Geiſtlichen daß
ſie nun alle proteſtantiſch werden müßten daß die katholiſchen
Pfarrer nur deshalb verfolgt würden weil ſie ihren Glauben
nicht ableugnen wollen c Das belgiſche Gouvernement nimmt
die Sache diesmal fehr ernſthaft möge auch die deutſche Regie
rung ihr Möglichſtes thun um unſere unglücklichen bethörten
Landsleute vor dem Untergang zu retten

Ein berliner ſocialdemokratiſches Blatt wollte den be
kannten Abſagebrief des früheren Redacteurs des N Soc
Dem A Küſter als eine Fälſchung hinſtellen Darauf
hat die Redaction des Gewerkvereins das Schreiben zur
Einſicht für Jedermann ausgelegt und wie ein anderes Blatt
ſchreibt haben ſich auch zwei bekannte Socialdemocraten von
der Echtheit des Briefes überzeugt Nun ſchreibt die
ſocialdemokratiſche Freiheitspoſt kurz weg Jſt der Brief
nicht falſch ſo iſt der Schreiber falſch Mit dieſem Wort
ſpiel allein wird jedoch der Küſter ſche Abſagebrief ſchwerlich
todt gemacht

Sämmtliche pariſer Zeitungen bringen nachſtehendes un
verſtändliche Telegramm Berlin 27 Novbr Das Gerücht
wonach ein Mordverſuch gegen den Fürſten Bismarck unter
nommen ſein ſollte iſt gänzlich erfunden Es iſt abſolut nichts

a das zu einer ſolchen Meldung hätte Anlaß geben
önnen

ſtellt werde ob dieſelbe eine bei ihr beantragte Klage erheben
will oder nicht
Antrag auf Erhebung der Klage von der Staatsanwaltſchaft ab
Iſchlägig beſchieden iſt dem Antragſteller dagegen die Beſ

an den vorgeſetzten Beamten der Staatsanwaltſchaft und gegen
deſſen ablehnenden Beſcheid der Antrag auf gerichtliche Entſchei
dung zuſtehen ſoll as Gericht entſcheidet alsdann ob die
Klage zu erheben iſt oder nicht im erſteren Falle liegt der
Staatsanwaltſchaft die Durchführung dieſes Beſchluſſes ob Da
mit ein ſolcher Antrag auf gerichtliche Entſcheidung nicht leicht
fertiger Weiſe geſtellt werde bringt die Commiſſion verſchiedene
Cautelen in Vorſchlag z B Unterzeichnung des Antrages durch
einen Rechtsanwalt Kautionsſtellung e2c Von Seiten der Fort

Darum hat ſie vorgeſchlagen daß wenn ein Barometer 10 44

chwerde
und nicht unbedeutend geſtiegen ohne daß Wind und Temperg

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SO
Thermometer 1,2 Senchtigkeitogepatt der Luſt

Jn den letzt verfloſſenen Tagen iſt das Barometer beſtändig

ſich merklich geändert haben Der S O und Wind dir
ſchon am 25 wehte wo das Barometer auf 335 97 ſtand hat
während des Sinkens des Barometer bis auf 329,61 am 28 frit
und dann eben noch ſo während des folgenden Steigens des B
geweht Bis jetzt alſo an 7 Beobachtungszeiten iſt es anhaltend
geſtiegen um ,62 ſo daß der Barometerſtand z 3 333 23 iſt
Die Beobachtungen während der letzten Tage a wahrnehmen
wie regelmäßig das Barometer geſtiegen iſt Die Temperatur

ſchrittspartei lag ein dieſe Cautelen mildernder Antrag vor Aus
der Debatte iſt als das Bemerkenswertheſte hervorzuheben daß
der Regierungscommiſſar Oehlſchläger dem Commiſſionsvorſchlage
nicht principiell entgentrat ſondern nur gewiſſe Rectificationen
deſſelben verlangte So fordert er z daß die Kautionsſtel
lung welche aufzuerlegen die Commiſſion in das Ermeſſen des
Gerichts ſtellt obligatoriſch gemacht werde Schließlich wurden
die Commiſſionsvorſchläge mit ſehr r Majorität angenom
men das Amendement der Fortſchrittspartei aber abgelehnt
Sonſt iſt aus der heutigen Verhandlung noch hervorzuheben daß
auch der von der Commiſſion beſchloſſene 8 182a nach welchem
dem zum Vertheidiger beſtellten Rechtsanwalte für die geführte
Vertheidigung die Gebühren uach Maßgabe der Gebührenordnung
aus der Staatskaſſe zu bezahlen ſind der auf den
in die Koſten verurtheilten Angeklagten jedoch vorbehalten bleibt
angenommen wurde wäbrend ein weitergehendes Amendement
der Fortſchrittspartei ebenfalls in der Minorität blieb

Städtiſche Fragen
XXIII

Halle 1 December 1876
Nochmals unſere Promenadenwege

Vom Verfaſſer der ſtädtiſchen Fragen Nr XXI einem Profeſſor
der hieſigen Univerſität geht uns folgendes Eingeſandt zu

Man wolle ſich gefälligſt in die Poſtſtraße bemühen und durch
den Augenſchein überzeugen auf wie weite Strecken bereits der
plaſtiſche knetbare Thon durch den erſt am 23 d aufge
ſchütteten Kies hervorquillt oder wenn man richtiger will
wie ſehr die dünne Kieslage ſich bereits in den immer noch feuch
ten und knetbaren Thon eingetreten hat Jn acht Tagen alſo iſt
der Weg trotz der Bekieſung noch nicht trocken nicht feſt Es
iſt dies das erſte Stadium des Schickſals der alljährigen Be
kieſung das zweite Stadium Auflöſung in Brei und Schlamm
bringt uns der erſte wenn auch nur mäßige Regen und mit
dieſem haben wir wieder den noch in friſcher Erinnerung befind
lichen Zuſtand während der erſten drei Novemberwochen Hinter
Lehmanns Grundſtück hat ſich ebenfalls der Kies ſchon hübſch
eingetreten und man gebt ganz angenehm weich und feucht noch
etwas langſamer weil ſtärker folgt der Kies der übrigen Prome
nade nach und das ſollen trockene und feſte Wege ſein

Der Weg in der Poſtſtraße war im vorigen Winter nach er
folgter Bekieſung völlig trocken und paſſirbar Den jetzigen
jammervollen Zuſtand hat erſt die Legung des Telegraphenkabels

unter dieſem Weg herbeigeführt indem die Kies und Thon
ſchicht bunt durcheinander zur Ausfüllung der Baugrube benutzt

ſind Er trifft die Bauverwaltung alſo inſoweit die Schuld als
die Ueberwachung der Kabellegung als eine mangelhafte bezeichnet
werden muß

Wir fügen dem noch ein anderes Monitum hinzu Vor
den Häuſern Poſtſtraße 3 und 4 ſind die Bauzäune noch nicht
beſeitigt obwohl beide Häuſer im Rohbau fertig ſind Dagegen
iſt die Planke vor dem Hauſe Leipzigerſtraße 19 welches auch
erſt im Rohbau fertig iſt weggenommen Wie kommt das

Deutſcher Reichstag
Sitzung am Donnerstag den 30 November

Der Schwerpunkt der heutigen Sitzung lag in der Debatte
über die 88 148 148b der Strafproceßordnung Dieſelben be
treffen die von der Commiſſion vorgenommene Einſchränkung
des Anklagemonopois der Staatsanwaltſchaft Der Berichter
ſtatter Abg v Schwarze führte aus wie die Commiſſion weder
die principale Privatklage ſo daß alſo von vornherein neben der
Staatsanwaltſchaft ein Privatkläger zuläſſig wäre noch die ſog
Popularklage ſo daß einem jeden Beliebigen das Klagerecht zu
ſtände angenommen habe Die Commiſſivn geht vielmehr prin
cipiell von dem Gedanken aus daß im Namen der bürgerlichen
Geſellſchaft zunächſt nur der Staatsanwalt zur Erhebung der
Klage berufen ſei Sie hält es indeß nicht fär zuläſſig daß es

Jedenfalls wäre es imJntereſſe der Paſſanten ſowohl als der Adja
centen der Poſtſtraße dringend wünſchenswerth daß die weſtliche
Seite noch in dieſem Winter mit Trottoir verſehen würde

e
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Am nächſten Sonntag wird die Reihe der Probepredigten
für die durch das Ausſcheiden des Herrn Domprediger Zahn
erledigte Dompredigerſtelle beginnen Die erſte wird Herr
Paſtor Alberts die zweite am 10 Decbr Herr Paſtor v Stes
aus Hannover und die dritte am 17 Decbr Herr Paſtor Grün
eiſen aus Giebichenſtein halten

Differenzen ſind auch nicht bedeutend nur vom 26 27 und vom
28 /29 Abends 1,29 R und 4,2 5,5 und 2,9 iſt der Unterſchied
hervorragend Doch findet dies in der Himmelsbedeckung ſeine
Erklärung Am 26 Abends war derſelbe völlig heiter be
deckt am 27 Abends bedeckt 10 Wo bedeckt am 28 Abends
trübe 8 So bedeckt am 29 Abends völlig heiter bedeckt

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

30 November 8 Uhr morgens Das Barometr war geſtiegen
und die Temperatur etwas zurückgegangen München meldete
Froſt Der Himmel war meiſt bewölkt im Südweſten war er
r lter Die Luftbewegung war ſchwach meiſt Weſt oder

üdweſt

Himmelserſcheinungen im December
Jm Lauf des Monats December wechſelt die Tageslänge im

Ganzen nur um wenige Minuten Die Sonne geht am 1 De
cember in unſerem Breitengrad um 7 Uhr 51 Minuten auf und
ihr Aufgang verſpätet ſich bis zum 21 December bis um 8 Uhr
12 Minuten Von da ab bleibt die Zeit des Sonnenaufgangs
ſcheinbar bis zu Ende des Monats unverändert ſo daß der Un
terſchied zwiſchen dem Beginn und dem Ende des Monats circa
21 Minuten beträgt Dagegen verhält es ſich mit dem Sonnen
Untergange ſcheinbar anders Die Sonne geht am 1 December
um 3 Uhr 47 Minuten unter in den nächſten Tagen erreicht ſie
circa um 1 Minute früher ihren Untergang aber vom 7 Decem
ber ab erreicht ſie hierin die äußerſte Grenze Sie geht um 3
Uhr 44 Minuten unter und verharrt hierbei bis zum 19 dieſes
Monats wo ſie ſchon beginnt länger über unſerem Horizont zu
verweilen Von da ab verſpätet ſich der Untergang immer mehr
und mehr ſo daß ſie am 31 December erſt um 3 Uhr 53 Min
unter dem Horizont verſchwindet Vergleicht man dieſen Um
ſtand wonach der Sonnen Untergang ſich im Lauf des Monats
um 6 Minuten verſpätet mit den Erſcheinungen der Sonnen
Aufgänge welche einen Unterſchied zwiſchen Anfang und Ende
des Monats um 21 Minuten ergeben ſo findet man daß die
Differenz der Tageslänge nur circa 15 Minuten beträgt alſo im
Ganzen viel geringer iſt als in den vorangegangenen
Monaten Woher aber kommt es daß nach den Sonnen
aufgängen der Tag um 21 Minuten kürzer nach den Sonnen
untergängen aber um 6 Minuten länger geworden zu ſein ſcheint
Sollte man nicht meinen es müßte der Tag bis zum 21 Dec
gleichmäßig ſeine Abnahme ſowohl im Sonnenaufgang wie im
Sonnenuntergang verrathen während von da ab eine Zunahme
des Tages in eben ſo gleicher Weiſe bei Auf und Untergang
des Tagesgeſtirnes eintreten müßte Die Antwort auf dieſe
Frage lautet daß in der That die Sonne am Himmelsdom in
Aufgang und Untergang ſo exact iſt wie die Frage vorausſetzt
Würden wir uns im bürgerlichen Verkehr der Sonnen Uhren
bedienen können ſo würden die Zeiten der Sonnen Auf und
Untergänge auch ganz anders lauten als wir oben angegeben
Die Sonnen Uhr aber iſt ein für den bürgerlichen Gebrauch ſehr
unbequemes und im beſten Falle nur bei Sonnenſchein brauch
bares Jnſtrument Wir müſſen uns daher der Taſchen und
Wand Uhren bedienen deren mechaniſche Einrichtung nicht im
Stande iſt all die Veränderungen anzugeben welche in Wirklich
keit im Lauf des Jahres im Stand der Sonne am Himmel ſtatt
finden Unſere Taſchen und Wand Uhren geben uns nur eine
mittle re Zeit an die oft ſehr weſentlich von der wahren Zeit
wie ſie die Sonnen Uhr zeigt abweicht Jn dieſer Beziehung
aber iſt die Abweichung im Monat December ſehr beträchtlich
wie in den betreffenden Tabellen die ſich in den Kalendern
befinden zu erſehen iſt Am 21 tritt die Sonne in das Zeichen
des Steinbocks Es iſt dies der Moment des WinterAnfangs
aber keineswegs im Sinne der Temperatur unſerer Luft Die
Tage beginnen wohl von da ab wieder zu wachſen aber die
Kälte nimmt trotzdem noch immer zu und pflegt erſt in den erſten
Wochen des Februar am ſtärkſten aufzutreten Am 31 DecemberAuf dem hieſigen Stand esamt ſind im verfloſſenen Mo

nat November 223 Geborene 111 Knaben 112 Mädchen und
146 Geſtorbene 77 männl 69 weibl angemeldet und 44 Ehe
ſchließungen vollzogen worden

6 Uhr Abends befindet ſich auch die Erde auf ihrer Bahn in
der größten Sonnennähe was jedoch auf die wärmende Einwir
kung nicht von merkbarer Bedeutung iſt Die Planeten

l en

ausſchließlich in das eigene Ermeſſen der Staatsanwaltſchaft ge

Vermuthlich ſagte Grollmann ſtarr vor ſich hinblickend
während die Falten in dem verwitterten Geſicht ſich mit jedem
Moment zu vertiefen ſchienen

Unglücksmenſch ſagt es mir rief Tante Rikchen den Alten
am Arm packend und ſchüttelnd als ob ſie das Geheimniß
aus ihm herausſchütteln könnte

Ich weiß von nichts ſagte Grollmann ſich losmachend
iſt der Kaffee für den Herrn Capitain fertig

Weshalb will ihn denn mein Neffe heute auf dem Zimmer
haben fragte Tante Rikchen

Ich weiß es nicht erwiederte Grollmann und ſchlürfte
mit dem Kaffeebret davon wie vorhin mit dem Früh
ſtücksbret

Es iſt ein gräßlicher Menſch ſagte Tante Rikchen ich
werde noch einmal den Tod von ſeiner Geheimnißkrämerei
haben Er muß es mir ſagen wenn er wieder kommt

Aber Grollmann kam vorläufig nicht wieder obgleich Tante
Rikchen faſt den Schellenzug abriß Tante Rikchen war ſehr
ärgerlich und würde außer ſich geweſen ſein wenn ſie ge
hört hätte wie Grollmann oben Reinhold Alles unaufge
fordert haarklein erzählte was er ihr um keinen Preis erzählt
haben würde

Denn ſehen Sie Herr Capitain ſagte Grollmann
ſie iſt ja ſonſt ganz gut das Fräulein Schweſter aber
was ſie weiß das muß heraus ſo oder ſo und wenn es
ihr das Leben koſtete und das kann der Herr nun ſchon gar
nicht vertragen beſonders von dem Fräulein Schweſter nicht
und unſer Einer hat die Unannehmlichkeiten davon

Wie war es alſo fragte ReinholdWie wird es geweſen ſin ſagte der Alte So gegen z
heute Nacht kam er nach Haus aus der zweiten Verſammlung
welche die Fabrikanten abgehalten ich habe ihm auf ſein

hinaufgeleuchtet wie gewöhnlich habe die Lampen im
rbeitszimmer hoch geſchroben und bin in das Schlafzimmer

gegangen um die Fenſter zu ſchließen die bis er zu Bett
eht Sommer und Winter offen bleiben und da dicht neben

Fenſter auf dem Teppich hat es gelegen was ich an
änglich für ein Stück Papier hielt bis ich es aufnahm und
anb vaß es ein regelrechter Brief war den Jemand von der

faden um den Brief geſchlungen und der kleine Stein der
an den Bindfaden geknotet geweſen war lag dicht daneben
Ich habe ſo ein paar Augenblicke überlegt ob ich den Brief
nicht einſtecken ſolle ohne dem Herrn etwas davon zu ſagen
bis mir einfiel daß der Brief denn auch menſchenmöglicher
weiſe von einem Freunde ſein könne der etwas in Erfahrung
gebracht was der Herr wiſſen müſſe eine Brandſtiftung
einen Mordanſchlag oder Gott weiß wozu das Geſindel noch
ſonſt im Stande iſt und ſo habe ich ihn denn zum Herrn

ineingetragen und geſagt wo und wie ich ihn eben gefunden
er Herr hat einen Blick auf die Adreſſe geworfen und ge

ſagt das iſt mit verſtellter Hand geſchrieben ich will nichts
damit zu ſchaffen haben wirf s in s Feuer aber ich habe
ihm denn ſo lange zugeredet bis er ſich endlich dazu herbei
ließ und den Brief aufmachte Nun iſt der Herr an der
einen Seite des Tiſches geſtanden und ich an der andern und
ich habe ihm natürlich in s Geſicht geſehen während er las
und bin grauſamlich erſchrocken geweſen denn das Blut iſt
ihm ſo in den Kopf geſtiegen und die Hand in der er den
Brief hielt hat ihm ſo gezittert daß ich mit Verlaub
geglaubt habe der Schlag werde ihn rühren Das iſt aber
wieder vorübergegangen der Herr hat den Brief nur eben
ſo aus der Hand fallen laſſen und geſagt es iſt dummes
Zeug ich wußte es ja ſie werden uns das Haus nicht über
dem Kopf anſtecken Du kannſt ruhig zu Bette gehen Jch
bin dann auch gegangen aber ruhig bin ich nicht geweſen und
auch weiter nicht verwundert als der Herr heute Morgen
ſchon um a vier nach mir klingelte er iſt immer ganz
beſonders früh munter wenn er den Abend zuvor Sorgen
oder Aerger gehabt hat oder ihm ſonſt was im Kopfe herum
geht Diesmal mußte es aber arg ſein der Herr war noch
genau in demſelben Anzug in welchem er geſtern Abend nach

auſe gekommen und das Bett war wie geſtern Abend
erogegen war die Flaſche Wein die ich des Abends immer

auf ſein Zimmer ſtellen muß und aus der er für gewöhnlich
nur noch ein oder zwei Gläſer manchmal auch gar nicht
trinkt bis auf den letzten Tropfen leer und er ſah ſo

nun zwar verneint er habe ſich geſtern Abend zu ſehr geärgert
ſagte er und hat auch noch Einiges hinzugefügt von den
Herren die keine Vernunft annehmen wollten und durch ihre
Feigheit noch Alles verderben würden und Aehnliches was
aber ſo wirr und wunderlich gekluugen als ob es ihm
mit Verlaub nicht ganz richtig im Kopfe ſei Frage ich
ihn ob er nicht jetzt wenigſtens noch ein paar Stunden
ſchlafen wolle und bin glücklich geweſen als er ſich wenig
ſtens auf das Sopha gelegt und ſich hat zudecken laſſen und
geſagt um halb neun Uhr Grollmann will ich geweckt ſein
Um ein halb neun bin ich dann wieder gekommen aber die
Decke lag neben dem Sopha auf dem Boden und ich wußte
auf den erſten Blick daß der Herr keine Minute geſchlafen
Derogegen hatte er ſich gewaſchen und angezogen und ſah
nun erſt recht ſchlimm aus Er habe nicht ſchlafen können
ſagte er und nun auch keine Zeit mehr er wolle in einer
halben Stunde das Frühſtück um zehn müſſe er wieder in
eine Verſammlung zu der diesmal auch die Herren Arbeiter
ihre Leute ſchicken würden Ich habe verſprochen hinzu
kommen ich ginge lieber nicht ich könnte da Jemand begeg
nen dem ich heute lieber nicht begegnete ſagte er Ich
habe nicht zu fragen gewagt wer der Jemand ſei aber in
meinen Gedanken dachte ich ich möchte es nicht ſein denn
er machte ein paar Augen dabei Herr Capitain daß mir
himmelhöllenangſt wurde Wenn er doch nur jetzt noch ein
ſchlafen wollte dachte ich ſo bei mir denn er hatte ſich als
er ſo ſprach in das Sopha geſetzt und ſtierte vor ſich hin
wie Einer der ſchon halb über den Weg iſt Na Herr Capi
tain und richtig als ich eben mit dem Frühſtück komme aber
ganz leiſe ganz douſemente da ſitzt er in der Sophaecke
eingeſchlafen Laß ihn um Gotteswillen ſchlafen denke
ich wieder douſemente raus aus der Stube mit ſammt
meinem Frühſtück und nun frage ich Sie blos Herr Capi
tain ſoll ich yn wecken wenn es Zeit iſt oder ſoll ich ihn
ſchlafen laſſen denn nöthig hat er es das mag der liebe
Gott wiſſen
Laſſen Sie ihn ſchlafen Grollmann ſagte Reinhold nach

einiger Ueberlegung ich will die Schelte die Jhnen zuwüſt und zuſammengeklappert aus daß ich es richtig mit der
Angſt bekam und dieſelbe Frage that die das ren

traße hineingeworfen haben mußte denn es war ein Bind Schweſter eben auch gethan ob er krank ſei Das hat er
kommen ſollten auf mich nehmen

Fortſetzung ſolgt
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zeinungen ſind im Laufe des Monats December nicht gerade
Venus iſt Morgenſtern und leuchtet zwei Stunden vor

aufgang am ſüdlichen Himmel in ihrem vollen Glanze
ein mäßig gutes Fernrohr betrachtet ſieht man ſie auch
n Mond im erſten Viertel in Sichelform ſo daß man er
wie ſie ihr Licht von der Sonne erhält und deshalb nur

per Sonne zugewendete Seite uns leuchtet Von den übrigen
eten iſt wenig oder nichts zu ſehen Der December be

und ſchließt in dieſem Jahre mit dem Vollmondlicht daß

Schauſpieler und Zuſchauer Viele e bleich vor Schrecken
das Theater Der Verunglückte wurde ſogleich hinter die Cou

rn getragen und der Vorhang fiel Nach einer Weile trat ein
eitglied des Theaters vor das erſchrockene Publikum und theilte

mit daß der Unglücksfall leider ein trauriges Ende genommen
habe denn der Herabyeſtürzte ſei bereits todt Beſtürzt entfern
ten ſich die Zuſchauer Der Verunglückte iſt der 27 jährige
Theatermeiſter Heinrich früher Tiſchlermeiſter Während des
zweiten Actes fand die Darſtellung eines Schneefalles ſtatt dender Theatermeiſter zu beſorgen Jatte Bei dieſer Gelegenheit

hatte ſich derſelbe wahrſcheinlich etwas zu weit vorgebeugt hatte
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dieſem Monat zweimal genießen

g Weißenfels 30 Nov Der ſchon ſeit längerer Zeit in
en kaufmänniſchen Kreiſen erwogene durch ein ſich
mehr fühibar machendes Bedürfniß angeregte Plan der

einer Handelsſchule am hieſigen Orte hat ſich
verwirklicht Die Schule welche das Ziel verfolgt den

Handelsbefliſſenen eine höhere Ausbildung in allen kauf
niſchen Wiſſenszweigen zu geben hat ſich jetzt feſt conſtituirt

ne der Unterricht in zwei Klaſſen unter Leitung des

künftigen Jahres eröffnet werden N
an dem Unterricht auch junge Leute theilnehmen welche
m eigentlichen Handelsſtande angehören aber ebenfalls

Aufſchwung de
juſtrieller Beziehung in den letzten Jahren genommen hat und

ß entgegenkommendes mit Freuden zu begrüßen das ſegens

o Eisleben 30 Nov Jn
i Vollſtreckung einer Execution an derſelben gehindert und in
tirt ein hinzukommender zweiter Bote von dem Sohne der

amilie mit einem harten Jnſtrumente ſo vor den Kopf ge
n worden daß er bewußtlos hingeſtürzt und mit klaffender

er erwartet läßt ſich bemeſſen an einem ähnlichen Falle bei

m
rauch machen mußte in Folge deſſen einer der Atten

er mit 9 Monaten Gefängniß beſtraft iſt Eisleben iſt trotz
len Fortſchritts trotz ſeiner reichen Gemeinden und trotz der
inſterähnlichen Gehälter ſeiner Geiſtlichen noch nicht im Be

e e re Kirche Obr Andreas

d dieſem unzeitgemäßen Uebelſtande abhelfen wird Auch
ite es wohl an der Zeit den alle Andacht ſtörenden Klingel
z in die Rumpelkammer wandern zu laſſen Jn der Annen
iche iſt dieſer Zopf abgeſchnitten und eine Sammelbüchſe am
ingange der Kirche befeſtigt
Zwiſchen Schmücke und Hainleite 29 Nov Der auch
n weitern Kreiſen bekannte Commiſſionair Bauer aus Kin

elbrück hätte geſtern durch die Fahrläſſigkeit eines jungen
ſenſchen leicht ſeinen Tod finden können

ehörenden Reſtauration ſitzend geſellt ſich der zur
ete dortige Oeconomie Volontär Kollenbuſch zu ihm

d nimmt an ſeiner Seite
ue Münze zuaufe wiſwar

dere Richtung entladet ſich und

ie umher fliegenden Knochenſplitter zwei Verletzungen auf der
hacke empfangen zu haben

Die Krupp ſche Fabrik in Eſſen macht augenblicklich alle K
Inſtrengungen um
beſchützmaterials an Kanonen und Lafetten in rer Friſt

gherzuſtellen Wie eilig es plötzlich der Sultan Abd
nun au

vor etwa drei Jahren in
nmen mag daraus hervorgehen daß in den Kanonenwerk
ütten des Etabliſſements Tag und Nacht gearbeitet wird um
u ſchwerwiegende Kriegsmaterial baldigſt an die Adreſſe des
inken Mannes am goldenen Horn gelangen zu laſſen

Im Stadttheater zu Jngolſtadtſ hat ſich am Abend des 22
Robember ein ſchweres Unglück ereignet
üonsdrama Die beiden Waiſen gegeben als mitten im zwei
n Akte ein furchtbares donnerähnliches Getöſe oberhalb der
dühne gehört wurde und plötzlich einzelne Decorationsſtücke
htrümmer u dgl zwiſchen die Schauſpieler herabfielen bis
et kopfüber ein Mann auf die Rampe und die Gaschlinder große Ueberſchwemmung ſtattgefunden und in den meiſten Straßen

rzte und regunglos liegen blieb Entſetzen erfaßte ſtand noch das Waſſer

das Gleichgewicht verloren und war vom Schnürboden mit dem
Kopfe nach unten herabgeſtürzt ſo daß der Bruch des Genickes
ſtattfand und wahrſcheinlich unmittelbar darauf der Tod eintrat

Der Benediktinerorden wird im Jahre 1880 das Jubiläum
ſeines 1400jähriges Beſtehens feiern Die amerikaniſchen Bene
diktiner wollen eine großartige Gedächtnißfeier veranſtalten

Die Trümmer eines Luftballons ſind kürzlich auf Jsland
aufgefunden worden Die Seide war vollſtändig zerfetzt die
Stricke verfault und das Schiff zertrümmert Jn dem Schiffe
lagen Menſchenknochen eine zerbrochene Flaſche und eine Taſche

mit iſrrren Dre und jetzt ganz in einander verklebten Pa
pieren deren Schrift nicht entziffert werden konnte Nun iſt ſeit
geraumer Zeit kein Luftſchiffer von Beruf verunglückt über
deſſen Ende man nicht genau unterrichtet wäre Möglich aber
iſt es daß jetzt jener Ballon aufgefunden wurde in welchem
während der Belagerung von Paris ein Matroſe Namens Prince
in einer ſtürmiſchen Nacht aufſtieg um nie wieder von ſich hören
zu laſſen Für dieſe Annahme dürften namentlich die aufgefun
denen Papiere ſprechen welche wohl nichts anderes ſind als pho
tographirte Depeſchen und Briefe wie ſie aus dem eingeſchloſſenen
Paris durch Luftpoſt befördert wurden

Ebineſiſche Arbeiter in San Francisco Nach einem amt
lichen Bericht betrug die Zahl der chineſiſchen Arbeiter in San
Francisco 2800 Cigarrenmacher 350 CigarrenkiſtenVerfertiger
3250 Kleidermacher 2c 2500 Gemüſehändler und Gärtner 1200
Wäſcher 1000 Kaufleute 2000 Spieler von Profeſſion 660 Tage
löhner 150 Zündholzfabrikanten 2000 Schuhmacher 700 Woll
fabrikanten 100 Hemden Verfertiger es waren mehrere Hundert
in dem Hemdengeſchäft angeſtellt die weißen Arbeiter erwieſen
ſich aber als vortheilhafter und die Chineſen wurden in Folge
deſſen nach und nach entlaſſen 400 Gerber 1000 Pantoffelmacher
800 chineſiſche Reſtaurateurs 100 Prieſter nebſt Bedienung in
JoshHäuſern 1200 Fiſcher 6000 Bediente Köche 2e 600 Lum
penſammler c auch diejenigen Chineſen umfaſſend welche am
frühen Morgen die Runde machen und Alles ſtehlen was nicht
niet und nagelfeſt iſt 2200 Frucht und Gemüſe Einmacher 100
chineſiſche Makler 100 Fuhrleute und ExpreßwagenEigenthümer
und 300 Loafers Leute ohne jede Beſchäftigung

Ein glücklicher Finder Jm Laufe dieſes Jahres ward
bei Ohlau ein neues Förſterhaus erbaut Das alte ward abge
brochen Bei Planirung des alten Bauplatzes fand unlängſt der
dortige Förſter unweit des ehemaligen Ofenſtandes ein in der
Erde eingemauertes Loch in dieſem ſtand ein zinnernes Behält
niß welches 10,000 Thlr Silbermünzen faſt unkenntlichen öſter
reichiſchen und polniſchen Gepräges und einen vergilbten Zettel
mit der Aufſchrift Für meinen Nachfolger Jgnatz Hayn 1623
enthielt An demſelben Tage fand derſelbe Förſter noch ein in
die Erde gemauertes Loch mit einem urnenartigen thönernen Gefäß
und darin 14 Pfund Goldmünzen Offenbar ſind die Gelder im
30jährigen Kriege dort verſteckt worden und dürften der Willens
äußerung des früheren Beſitzers nach ganz unbedingt dem wenn
auch nicht directen Nachfolger deſſelben dem jetzigen Förſter
zu kommen

er i än Die Freunde und Liebhaber des Caviar beklagen
es lebhaft daß der heurige Caviar nicht ſo wohlſchmeckend ſei als
der vorjährige Eine ähnliche Calamität hat auch vor 5 Jahren
ſtattgefunden Ueber die Gründe derſelben theilt ein berliner
Blatt Folgendes mit Vor fünf rn iſt in Folge langerTrockenheit und großer Hitze das Flußbett der Wolga waſſerarm
geworden Still und Standwäſſer hatten ſich gebildet welche

e nach und nach mit Schleim Lehm und Schlamm ſich füllten ſo
daß viele ſchließlich einen ſumpfartigen Anblick boten Jn dieſe
Schlammpfützen drängten ſich förmlich die von der ſtürmiſchen

Provinzial Nach richten

mehr

Herrn
Dirigent der höheren Töchterſchule hierſelbſt im

Nach dem Statut

nliche höhere Ausbildung erſtreben Bei dem leb
den unſere Stadt in commerzieller und

iſt das Unternehmen als ein einem wirklichen Be

Möchte ihm die zu einem gedeih

nſtitut den in

bald zur Blüthe gelange
Jn dieſen Tagen iſt ein Gerichtsbote

er Stirn fortgeſchafft werden mußte Was den

in einem benachbarten Dorfe ein Gensdarm an eißhandelt worden iſt ſo daß er von der blanten

man beim Reparaturbau
Kirche der beiläufig einige 60,000 Mark koſten

Jn der zur Commende

Platz um ihm eine ſeltene oder noch
rigen das Gewehr mit nach oben gerichteten
en Knieen haltend Durch das Neigen der

dem fraglichen Geldſtück erhält das Gewehr eine
en der Schuß nimmt dem cTheil ſeines Oberkiefers ſo daß Zunge und Gaumen

Ein dritter daneben Sitzender behauptet ſogar durch

Wermiſchtes
Kaspi See in das zum Laichen ruhigere Waſſer der Wolga her

den Reſt des für die Türkei beſtimmten aufziehende Fiſche und nahmen von der Nahrung der Stiliwaſſer
auch im eigenen Fleiſch und Blut nach und nach einen unange
nehmen aber nicht ungeſunden lettigen Beigeſchmack an während
diejenigen Fiſche welche in reinerm Waſſer gefangen wurden
auch reiner ſchmeckenden Caviar lieferten Jn dieſem Jahre iſt
die Sache faſt ebenſo

Todtenfeſtfeier Der ArbeiterBildungsVerein in Biele
feld beging das Todtenfeſt laut Anzeige im Tageblatte durch
folgende Abendunterhaltung Studentenſtreiche Schwank

and Hierauf Der Trunkenbold Schnurre von
dotzebue

Venedig überſchwemmt Nicht wahr wurde eine Dame
gefragt die ſo eben von einer italieniſchen Reiſe zurückgekehrt war

ul Hamid
des letzten Viertels der bei Kruppch in den Beſi
uftrag gegebenen Feuerwaffen zu

Es wurde das Sen

Kuru Neumärk Pfandbr 84,00bz

Darmſt Bank 99,75 bz

Geraer Bank 75,25 G

BergiſchMärkiſche

Bergiſch Märkiſche 76,75 bz

Berlin Görlitzer 21,00 bzB

Berl Potsd Magdb 77,50 bz

Halle Sorauer St 6,00

Für den Mühlknappen
Friedrich Schrader in Croppenſtedt

ging ferner bei uns ein Paſt N 1 R L 10 M Part
Fritſch 1 M Ungenannt 1 M Geſellſchaft Kolk 7
melt im Hotel zur Stadt Hamburg 15 M 50 Pf Frau Dr

eſam
3 M

Weitere Beiträge nehmen wir zur Beförderung gern entgegen
Die Expedition der SaaleZeitung

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und

durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Neuſtadt Buckau Am 29 November Fr Sch Geſ

Stm Berendt Güter v Hamburg n Deſſau AndregeStm Bonitz Oelkuchen v Berlin n Schönebeck Claus
Guano v Hamburg n Bernburg Richter Stm Kühn leer
v Hamburg n Dresden Neumann Farbehölzer v Hamburg
n Deſſau Beau leer v Magdeburg n Schönebeck

Niegripp Magdeburg Am 29 Nevember Andrege
Stm Wink Güter v Stettin n Magdeburg Knopf Roggen
v Berlin n Magdeburg K Henſen leer v Brandenburg
n Magdeburg A Henſen desgl Strack I Stm Naumann
Oelkuchen v Berlin n Magdeburg Schade Thon v Span
dau n Calbe a d S

n

Berliner Börſe vom 30 November
Deutſche u ausländiſche Fomds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 103,70 bz Amerik 69 rückz 1881 104,20bzG
Staats Anleihe 96,60 G do rückz 1885 99,40 G

do 49 96,60 G do do 1885 100,20bzStaats Schuldſcheine 93,50 bz do Bonds o fund 101,7063
Präm Anleihe 1855 136,10 G Oeſt Pap Rente 47,60 bz

do SilberRente 52,40 bz
ranzöſiſche Anleihe

Jtalieniſche Rente 69,00 G
Pfandbr

änier 890 85,00 bz

Sä
Rentenbr 490 95,50 bz

Goth Gr Präm Pfdbr 107,10bz
Deutſche Gr C B Pfdbr 101,00bz

Bank und Jnduſtrie Actien
Sächſ Bank 122,70 bz
Thür Bank 70,57 bzG

Weim Bank 41,10 bzG
Deſſauer Gas 167,25 bzG
Kön u Laurahütte 71,50 bz
m erw 37,50 bzGo Iit B
Dortmunder Union 8,40 G
Bochumer Gußſtahl 34,00 B

do Zettelbank 94,00 G
Disconto Comm 106,50 bzG

Gothaer Zettelbank 89,50 B
a eſche Credit Anſt 85,06G
eipziger Credit Anſt 105,50B

Magdeb Privatbank 102,50 G
MeiningerCredit Bank 66,50bz

Qeſt Creditbank So EiſenbahndjPreuß Bank örd Hütten V 35,10 bzGPreuß Bodencred Bk 93,50 bz

Eiſenbahn Prioritätsſ Actien u Obligationein
Mgdb Hlbſt v 18654200 95,75 G

BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipzig 97,90 B
do 99,00 B Niederſchl Märk I S 40094,25 G

Berlin Hamburger 93,50 G do II S 400 94,25 G
Berl Potsd Magdeb 91,00 G Nordh rtI E 550

do Lit C 400 89,25 G Oſtpreuß Südbahn 50 101,25bz
do Lit D 499 96,00 G

CölnMind I E 4 99,50 bzdo II E 59 103,50bzBdo III E o 9150
alleSor G 5 100,40 bMärk Poſener 50 do IV S 4ihg d 99 25bzGMagdeb Halbſt 41290 do V S M
Eiſenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Actien

Nordhauſen Erfurt Stamm Pr

Oberſchleſiſche Au C 132,50 bzG
do Lit B gar 123,00 bz

Pinie 109,90 à 106,70 bz
Thüringer 132,50

do Lät B gar 88,75 bzB
do Lit C gar 98,00 bz

Saalbahn St Pr 21,00 G

d n

einiſche 400
einNahegar 4 100,50bzB
üringer I S 40 95,00 G

do S 41 a29
do III S 400 95,00 G

R

0 777

Berlin Anhalter 103,25 bz

do Stamm Pr 52,75 bz
Berlin Hamburger 176,50 bz

CölnMindener 100,00 z
z

do Stamm Pr 18,00bzG
Magdeb Halberſt St 102,50bzB

do Stamm Pr B 67,25 bzG
do O 93,30 bzG

Magdeburg Leipziger
do Lit B 98,00 G

Nordh Erfurter gax 28,10 bz
Geld Sorten und Banknoten

riedrichsd or 20 Stck Jnmperials à 16,69 bz
old Kronen à Ducaten à 9,70 bz

Heſt Fr St
Oeſt Südbahn Lomb
Rumäniſche 10,00 bz

do St Pr 53,00 bz

e iſt eine herrliche reizende Stadt Jch habe kein
rechtes Urtheil darüber denn als ich dort war hatte gerade eine
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Rudolf S in Wien

Lieber Freund

e muſterten welche der Gewerbefleiß aller Länder na
entlich aber Frankreich und Oeſterreich zur wiener Weltaus
lung geſandt hatten da beklagten wir und mancher Landsmann Du von
wuns daß wir bei unſerer Rückkehr nach Halle auf den Genuß

einer nur kleinen Sammlung kunſtgewerblicher Erzeug
P verzichten müßten Dich hat wider Erwarten ein günſtiges

f längere Zeit nach Wien zurückgeführt und wenn auch
Weltausſtellung nur noch weniges zurückgeblieben ſo
u e im Muſeum für Kunſt und Jnduſtrie
genießen

zur iſt es hier nun nicht ſo gut geboten und doch muß ich haltbar wie andere Möbel Ein ganzes Zimmer damit aus

h als wir die Bänke der alma water drückten offen ant maßen im Einklang mit dem übrigen Mobiliar ſtehen
daß es ven Göttern ſei Dank nicht mehr ganz

iſt Zwar haben die lieben Väter der Stadt in
nntniß daß ein Gewerbemuſeum nichts einbringt

a ein derartiges Inſtitut zur Hebung der Induſtrie
rung des Geſchmackes errichtet Gott bewahre Aber

ils aus IJntereſſe theils aus Beruf als weihnächt
derer die größeren Geſchäfte unſer lieben Heimath

tig J eben nicht viel iſt ſo iſt es doch mehr wie gar
mich den

Kſendes
hen

geht nichts über eine gemüthliche und geſchmackvolle

alſo mit den zur Einrichtung einer ſolchen erforderlichen
Gegenſtänden Möbeln Polſterwaaren Teppichen

as Naumann ſche Magazin Poſtſtraße 9 hält außer
ſelbſtgefertigten Möbeln auch Arbeiten auswärtiger Fabriken
Namentlich fiel mir ein Buffet in Eichen von Völker in Ber

lin auf von ſchönen Verhältniſſen und mit vorzüglicher Bild
e Daneben zahlreiche kleine Gegenſtände Noten

ehälter Schmuckſchränke Blumentiſche c in zierlicher Aus
führung aber oft überladen 4

Gebrüder Bethmann gr Steinſtraße 63 halten wie
früher her weißt ein großes Lager ſelbſtgefertigter

Sachen in ſolider Ausführung Daneben auch für das ein
fachere Haus manch gutes Stück wo die Handwerkerarbeit
die Hauptſache iſt Einige Cabinetſtücke hat jedoch auch dieſes
Lager aufzuweiſen Bethmann s führen ſoviel mir bekannt

allein die gebogenen Möbel welche in Wien ſo ſehr be
liebt ſind Jedenfalls ſind dieſelben außerordentlich praktiſch
und ſeitdem man das Holz nach der Maſer biegen kann ebenſo

weihnachtsbriefe

III

Halle 1 December 1876

vor nunmehr drei Jahren gemeinſchaftlich die

ine Frage ob denn in Halle immer noch ſolche möblirt ſieht übrigens wie Du ja in Wien oft zu ſehen Ge
gegen künſtleriſche Dinge herrſchte wie zu jener legenheit haſt gar nicht ſo übel aus wenn die Tiſche einigen

ei

uns ſind die Stühle meiſt nur in Reſtaurants zu finden und
paſſen dann die Tiſche dazu wie die Fauſt auf s Auge

Die Dettenborn ſchen Magazine ſind wie immer mit
Möbeln e reich aſſortirt Das Magazin gr Märkerſtr 24
enthält durchweg Mobiliar für das einfache bürgerliche Haus
ohne größere künſtleriſche rsſührnns Dagegen findet manim zweiten Geſchat Kuhgaſſe 1 künſtleriſch vollendete Arbeiten

eigener und auswärtiger Fabriken
Die Möbelfabrik von Hauptmann el Ulrichsſtraße 34

iſt ganz neu erbaut und liefert wie die Proben im Magazin
in der gr Klausſtraße 7 zeigen recht tüchtige Arbeiten ein
facherer Art Die Werkſtatt von G Beyer alt Markt 3
ſtellt ſpeciell für größere Etabliſſements Reſtaurationen c
das Mobiliar her und wurde kürzlich von dem deutſchen Gaſt
wirthsverband für ihre Leiſtungen prämiirt

und Unſer gemeinſchaftlicher Freund Schmidt gr Ulrichsſtr 47
ſagt unſer Freund F in Berlin ein Satz deſſen empfing mich a wie immer liebenswürdig zeigen konnte

wir Beide nie bezweifelt haben Beginnen wir er mir wie meiſtens wenig da die fertigen Beſtellungen gleich

nach dem alten Spruch Suchet ſo werdet Jhr

findet man doch viel Gutes und Schönes und

ß Dich manches darunter lebhaft fitereſſiren wird
n auch beſtimmt Dir einige kurze Notizen zu

vielleicht findet auch Dieſer oder Jener etwas
eraus um es zur lieben Weihnachtszeit zu ver

Sovereigns à 20,35 GLouisd or 20 St Fremde Banknoten pr 100 Mark
Oeſterr do pr 100 fl 159,90bz

do Silbergulden 180,50 bz
Napoleonsd or à 16,25 bz
Dollars à Stck 4,18 G

abgeholt werden Einen neuen praktiſchen Tiſch zum Aus
ziehen ſah ich bei ihm ebenſo das Einzige was nicht
aus ſeiner Werkſtatt ſtammte einen reizenden pariſer
gorbeille de mariage Schmuckſtänder von Erlenholz mit

Vergoldung und zwei kleine Blumenſtänder mit zwar
nicht ächter aber gut imitirter Jntarſigarbeit Dagegen lagen
eine Menge Zeichnungen zur Ausführung beſtimmt ſowie
Photographien abgelieferter Arbeiten aus das Meiſte in Re
naiſſançe

Polſterwaarenmagazine halten C Maſeberg u
Co jetzt zwei gr Ulrichsſtraße 9 und Poſtſtraße 9 Du
lieber Himmel was muß es doch für faule und bequeme
Menſchen geben Für jede Lage des Körper findet man jetzt ein

meiſt raffinirt hergerichtetes Jnſtrument Beide
Magazine halten auch Möbelbezugſtoffe Teppiche und ſonſtige

Decorationsartikel Leßtere führen in reichſter Auswahl von
vortrefflicher Beſchaffenheit F A Schütz u Co Brüder
ſtraße 1/2 Du kennſt ja das Geſchäft von früher her und
weißt welch geſchmackvolle Muſter in Tapeten und Teppichen
die Fabriken der Firma in Wurzen liefern Namentlich in
Tapeten bietet die Fabrik vortreffliches indem die Wand als
ein Ganzes für eine ſyſtematiſch gegliederte Decoration aufge
faßt wird und die ſchablonenhafte Tapete mit Bändern und
Bordüren mit Sockel u Fries dafür eingerichtet wird ohne den
billigen Preis der Tapetenbekleidung weſentlich zu
verändern Man kann nur wünſchen daß ſolche gelungene
d honen zu Verſchönerung des Bürgerhauſes allgemein
werden

Du ſiehſt lieber Freund daß ich Dir doch ſo manches aus
u berichten kann was vor mehreren Jahren in dem Um
ange nicht möglich geweſen wäre Freilich darfſt Du nicht

erwarten hier Arbeiten zu finden wie in Dresden BerlinKarlsruhe und Wien ebenſoweni haben wir für DecoxationeinenHaſſa oder für Tapeten hege Aber was man
in Halle verlangen kann jſt vorhanden ja in ſo reichem Maße
vorhanden daß ich fürchte bei den ten Zeiten wird
manches un e bleiben Ich ſchließe für heute nächſtens
mehr Mit herzüchen Grüßen in alter Treue

in

Alexander



Gänzlicher Ausverkauf von Spielwaarenl
wegen Einführung von Hamus und Küchengeräthschaften zu und unter dem Selbſtkoſten

preiſe bei La GCi SO W ILederwanaren und Reiseeffecten
e
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Wegen überfülltem Lager von Winter Paletots werden ſelbige in den Hesten Stoffen
zu anffallend billigen Preiſen Aus werkkauft Vei Beſtellungen nach Maaß empfehlen wir unſer
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Klos O0o Leipzigerſtraße 5
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54Weihnachts Ausverhaul
Eine Partie zurückgeſetzter Artikel meines Lagers als S S e

e n an er ine T Jn Folge der großen Geld Calamität verkaufe von heute J Nee
ragen SchIielen Aermel Garnuuren l Wienomden Röcke Pettdockon Görgotts O Winter Ueberzieher in Perle Flokone L

erhnemden Kk0cKeè bettdlecken VorSsetts wy 4 75 e vound viele andere Artikel empfehle zu ſehr billigen Preiſen r EsKimo haben gekostet 18 Thlr jetzt f 12 Thlr S S r We

S 2 7 2 s 309Wilh Walter Leipzigerſtr 92 Winter Veberzieher in Double u Ratine nd a
m 4 Thlr jetzt für 6 bis 9 Thlr hhaben gekostet 14 Thlr jetzt für 6 bis 9 Thir

2 h zu n THäckſel Futterſchneid Maſchinen e 2 Schlafröcke in Ratine Double Velour ä I
Ph Mayfarth Comp Maſchinenfabrik Frankfurt a M z haben gekostet 10 Thlr jetzt für 5 bis 79 Thlr J e

Großer WeihnachtsAusverkauf
daß ſichLeopold Lowenthal

zu bedeutend herabgeſetzten feſten Preiſen D J Tnhee Preis Courant 66G Gr Steinetrass e G lKinder Vaſchlicks u Capotten in allen Größen Stück von 10 ab n keinenDamen Vaſchlicks u Capotten neueſte Facons Stück von 171 F ab e e e nAnanas Kopf Theater u Concert Tücher Stck v 10 n ab franzöſiDie größten und feinſten AnanasKopfſhawls Stück nur 12 e heitenElegant e u nd r n 25 d d e e mKnüpf Tü von feiner Zephyr Wolle ück n egehe an Lane ellenta ger eite Wolle St den 10 9 ab e Leinen u Vävche Handlung eigner Pahrſmf y 2ugend an

8 r echte et r7 S 1 W 20 Von r Hilclerbücher mit Text eDie größten u feinſten Velour Umhängetücher St n 2 i e Keine BagSe e 7 e n u Wolallag St v I9 c W G WDemuat h Neunhäuser 34 d v e
i en SteppBordüren e vom feinſten Wollatlas St n an wouaeeee i r ie Exh e e W De e Se W 4 ß tj empfiehlt sich J ler fur n Regen

D emden vom beſten engl Dowlas und Leinen St v ab J i Halle Barfüßerſtraße 12vom beſten a Dowlas und Leinen Stück v 25 S ab mier ung C0 mp otter ussteuern 2 J tatholi
Oberhemden mit elegant geſtickten Einſätzen Stück n I von haltbarsten Stoffen und gediegenster Arhbeit So J die mitHerren Kragen in den neueſten Facons das ganze Dtzd n 1 u Du jede lilVioogng m glno W eſundheitstemnden echte Luxemburger Stück von e e u J e1 ah Deollene erhemden von eren Tuchſtoffen St n I 6 m eSchwere wollene geſtrickte Herren Strümpfe Paar nur 5 9 k 4 S S ſchaftene men ne der aidene Herren i e St n i ö illi e Dindeſhlipſe von Afach gelegter Ripsſeide ück nur II 2 S S SCravatten mit Mechanik neueſte Facons Stück von 4 S ab inSee Corſerts in nibeteeficher Auswahl St v 6 Se ab g binden Unterröcke Hosen Kleidchen u 3 r
Mull m er e n Mir in allen Breiten das Fenſter Jäckchen S t ad t eg t eren lang von ab 5Govbeline u RipsTiſchdeden in den neueſten türtiſchen Deſſins St n s S geſtrickt wie gehäkelt und aus LamaStoffen See d ne 1076
Reich mit Seide geſtickte TuchTiſchdecken Stück nur 1 15 gefertigt 5 en 2 Deceme h h r e nur h in Du T Wer x Wroße reinleinene Dama ecken mit Franzen St nur um zweiten unZatetze n hre e e e rn W 23 ganze e ren J 9 Neu lehten Male Neu

el Decken in allenur denkvaren Größen Stück von 4 So ab elegant und einfach aus guten Stoffen dauer T sEngliſche waſchbare Tülldecken in allen Größen St von 2 ab 9 Jm rautm SchwDi Achſen Weg Waffelbettdecken mit langen Franzen St h 25 2 haft gearbeitet wie amerikaniſche Luſtſpiel in 2 Acten von Wilh Anthony J kannt

e e ſe BſcheEcrvietten des gecge Dpd nur 2 Corsettschliesser Hierau ſierachtvo oReinleinene Kuchenhandtücher nur 2 u 21 pro berl Elle 0 Goist Geist Des Löwen Erwachen peinlne re i n u 4 r pro berl Elle s Geschw Storch z Komiſche Operette in 1 Act von Brand a
e weiße Taſchen er ück nur 4 gehe t 7 e Leſäumte en Kanten n 7 u n Vorbereitung 9Die größten waſchechten ElſaßLothringer Taſchentücher 6 St n 221 G e h h Fäustlin u Mar Irethe r

Reinleinene geſtreifte DamenSchürzen mit Lat St n 71 S 4 o 6 6 t 8 5 8 Hopp v RDamenSchürzen vom feinſten SeidenMoiree reich geſteppt St n 10 2 O 24 roße komiſche Operette v em
Kinder Schürzen vom feinſten Seiden Moiree Stück von 6 n ab

e einfach in Blech ſowie ff pol von Eichenholz hintStu raiſen 12 Stück nur 5 z tJ letztere mit ſelbſtthätiger Waſſerreinigung empfiehlt in großer Auswahl Hötel r Tulpe raufprachtvollſten CavalierDoppelſtulpen Paar nur 21 z uTaffet Rips und echte Sammetbänder trotz der hohen Sei Chr GIIaser in Halle aS Heute Sonnabend den 2 Decem aber

e 24 Gr Klausſtraße 24 Abend Concert tfon Dowlas und viele hundert andere Artikel zu ſtaunen Das MuſikalienLeihinſtitut von 0 N Kerr ſt ihr bedeutend der Lom Muſikdirector Fr Menzel Jhnbilligen Preiſen arößertes Lager einer e Benutzung Aen Merten 2 Weſten Rabatt Anfang 8 Uhr Entree 30 R de
runIl Don Provinzial Verein Porelle Ja 7 a ich

Im l l JILbtvnaſt ehemaliger Jäger und Schützeu OrelIe
große I sſtra e Generalverſammlung Mittwoch den 6 Deebr Abends 8 Uhr gr Schlamm 10b nin der Reſtauration jum Markgrafen Brüd o u meſſenAufträge nach außerhalb werden ſofort und ſauber ausgeführt reiches Erſcheinen der Buglieder wie den re Vorſtant t v d Der 5ogfein

ſchi
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Beilage
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